
documenta15
Vom Wohnzimmer 

zur Werkbank
01. und 02.07.2022

Exkursion zur Weltkunstaustellung, Kassel

Weltkunstausstellung 
documenta 15 

2022 ist die Stadt Kassel Gastgeberin der  
documenta fifteen. 

Von der Innenstadt mit dem ruruHaus als Ausgangs-
punkt und Wohnzimmer der documenta fifteen sowie 
Fridericianum, documenta Halle, Naturkundemuseum 
im Ottoneum, GRIMMWELT und Museum für  
Sepulkralkultur erstreckt sich die Weltkunstaus-
stellung über die Fulda hinweg in Richtung Osten, zur 
sogenannten „Werkbank“ von Kassel, und setzt neue 
Impulse in einem Stadtbezirk im Umbruch.  
In ehemaligen Industriearealen finden kreative  
Umnutzungsprozesse statt. Das „Hallenbad Ost“ kann 
bereits besichtigt werden, weitere Konzepte werden 
im Rahmen der zweitägigen Veranstaltung vorgestellt.  

Freuen Sie sich auf interessante Führungen durch die 
weltweit bedeutendste Ausstellung zeitgenössischer 
Kunst und ein schönes Fest in Deutschlands  
einzigartigem Museum für Sepulkralkultur – mit 
anschließen der Nachtführung. 

Die Veranstaltung wird gefördert von 

Vestre Stadtmöblierung von www.vestre.com 

Veranstalter

Stadt Kassel
Umwelt- und Gartenamt

Bosestraße 15
34121 Kassel

Bund Deutscher 
Landschaftsarchitekt:innen bdla 

Wilhelmine-Gemberg-Weg 6  
10179 Berlin 

Telefon: (030) 27 87 15-0 
Fax: (030) 27 87 15-55 

info@bdla.de, www.bdla.de 
© documenta fifteen, Hallenbad Ost, Innenansicht, Kassel 2021, 
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Anmeldung bis zum 15.06.2022
Die Anmeldung sollte frühestmöglich erfolgen.  
Sie ist verbindlich auf www.bdla.de/documenta15 
Per E-Mail erhalten Sie eine Anmeldebestätigung  
 und die Rechnung.

Hotelbuchung 
Die Hotelnachfrage während der documenta ist hoch 
und die Kapazitäten sind knapp. Empfohlen wird eine 
zeitnahe Buchung über die Tourist Information bzw. 
einschlägige Buchungsportale.

Teilnahmegebühr 
documenta15-Exkursionen + Sommerfest 75 €* / 125 €**
 * bdla-Mitglieder; Mitarbeiter aus Planungsbüros,  
deren Inhaber bdla-Mitglied sind; Juniormitglieder
 ** weitere Teilnehmer 

documenta-Ticket
Für den bdla-Event benötigen Sie ein 2-Tages-Ticket.
Bitte buchen Sie Ihr Ticket selbst im documenta-
Ticketshop: https://www.shop-documenta-fifteen.
de/#/tickets/time?group=flex 

Stornobedingungen
Für Anmeldungen, die nicht bis vier Wochen vor  
Veranstaltungsbeginn zurückgezogen werden,  
muss die Tagungsgebühr voll berechnet werden.  
Eine Vertretung ist selbstverständlich möglich. 

Fortbildung 
Teilnehmer erhalten eine Fortbildungsbescheinigung. 
Die Anerkennung als Fortbildung wird bei der  
Architektenkammer Nordrhein-Westfalen beantragt. 
Die Architektenkammern Baden-Württemberg, Berlin, 
Bremen, Hessen, Mecklenburg-Vorpommern,  
Niedersachsen, Rheinland-Pfalz, Sachsen, Schleswig-
Holstein und Thüringen erkennen Fortbildungen des 
bdla i. d. R. ebenfalls an.

Freitag, 1. Juli 2022 

12.30 Uhr
Begrüßung 
Treffpunkt: Friedrichsplatz / Beuys-Eichen

Joseph Beuys: Aktion 7.000 Eichen.  
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zwischen 13.00 und 17.30 Uhr 
documenta 15 – Fridericianum:  
Unterwegs von Friedrichsplatz bis Fridericianum 
Ausstellungsbesuch mit Führung

und 

documenta 15 – documenta-Halle:  
Unterwegs von Friedrichsplatz über documenta-Halle 
bis Karlsaue
Ausstellungsbesuch mit Führung

19.30 Uhr 
Sommerfest mit Blick über die Stadt 
Begrüßung durch Stadtbaurat Christof Nolda, Kassel
Museum für Sepulkralkultur, Weinbergstraße 25 – 27, 
34117 Kassel

Samstag, 2. Juli 2022

Erstmals springt die documenta über die Fulda und 
findet größtenteils im Kasseler Osten statt, der 
sogenannten „Werkbank“ von Kassel, und setzt dort 
neue Impulse in einem Stadtbezirk im Umbruch. 
In ehemaligen Industriearealen finden kreative 
Umnutzungsprozesse statt.

10.00 – 16.00 Uhr 
documenta 15 im Kassler Osten
Treffpunkt: Hallenbad Ost, Leipziger Straße 99, 
34123 Kassel

Route: Hallenbad Ost, Sandershaus, Hafenareal, 
Park an der Schleuse bzw. Fuldaufer-Bleichwiesen 
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Abschluss in einem Kasseler Biergarten

Konzeption + Führungen
Prof. Dr. Hans-Peter Rohler, foundation 5+  
landschaftsarchitekten bdla, Kassel, und  
Volker Lange, Umwelt- und Gartenamt –  
Freiraumplanung, Stadt Kassel


